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KANDIDATINNen 
UND KANDIDATEN FÜR 
UNSERE HEIMATSTADT

stark im Landkreis



Durch den Zusammenschluss von Dippoldiswalde 
und Schmiedeberg sehen wir einer positiven 

Zukunft und Entwicklung entgegen.

  Den Weg für die Wiederherstellung 
der 3-Gliedrigkeit der Verwaltung (Bau-
amt, Kämmerei und Hauptamt) haben wir 
überwiegend mitgeschaffen, um effektiv, 
verlässlich und bürgernah für alle Einwoh-
ner zu arbeiten. Daher haben wir uns als 
CDU entschieden, eine ausgebildete und 
verwaltungserfahrene sowie bürgerna-
he Führungspersönlichkeit mit Kerstin 
Körner als Oberbürgermeisterkandidatin 
aufzustellen und zu unterstützen.

  Dippoldiswalde mit seinen Ortsteilen 
ist ein attraktiver Standort für Industrie, 
Handwerk, Dienstleistung und Han-
del. Durch den Ausbau des Angebotes 
von Gewerbestandorten setzen wir den 
Grundstein für neue und wohnortnahe 
Arbeitsplätze. Dabei wollen wir auch den 
innerörtlichen Handel stärken und nicht 
gefährden.

  Dazu gehört untrennbar die vorhan-
denen Schulstandorte und Kindereinrich-

tungen modern und zukunftsorientiert 
weiter auszubauen und ein attraktives Le-
bens- und Betreuungsangebot für Kinder 
und Senioren zu sichern. Weiterhin wol-
len wir bezahlbaren Wohnraum und be-
zahlbares Bauland anbieten. Wir möchten 
ehrenamtliches Engagement besonders 
fördern und stärken sowie Möglichkeiten 
zur finanziellen Unterstützung dieser Ar-
beit im Haushalt planen.

  Der Tourismus in unserem großen 
Stadtgebiet mit seinen Ortsteilen hat 
sehr gute Voraussetzungen als beliebter 
Standort für Freizeit und Erholung, über 
unsere Grenzen hinaus, sich weiter zu 
entwickeln. Dafür möchten wir einen 
„Runden-Tisch-Tourismus“ für alle Betei-
ligten schaffen.

  Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
dazu brauchen wir aber weiter 
Ihre Unterstützung und bitten um 
Ihr Vertrauen und Ihre Stimme.

Dippoldiswalde und seine nunmehr 16 Ortsteile sind in der Re-
gion stark, beachtenswert und individuell. Nach dem Zusam-
mengehen mit der Gemeinde Schmiedeberg leben hier nun 
ca. 15.000 Bürgerinnen und Bürger unter dem Dach unserer 
Großen Kreisstadt. Damit 
ergeben sich neue Chancen 
und Herausforderungen für 
die weitere Entwicklung und 
Gestaltung zu einem noch 
stärkerem Mittelzentrum.

                CDU - STARK IN DER REGION –     
         GUT FÜR DIPPS mit seinen Ortsteilen!

   Das haben wir erreicht

  solider Haushalt und weiterer Abbau der Schulden

  Abschaffung der Straßenausbaubeiträge

  erfolgreicher Abschluss der Stadtkernsanierung

  Maßnahmen der ländlichen Entwicklung in Sadisdorf, 
      Malter, Hennersdorf und Begleitung der Flurneuordnung 
      in den Ortsteilen

  vielfältige Angebote bei der Kinderbetreuung, 
      keine Erhöhung der Beiträge in Dippoldiswalde

  finanzielle Unterstützung der Freien Träger

  Fortsetzung des „bewährten“ Ortschaftsratsbudgets 

  Sanierung und Modernisierung in den Schulstandorten 
       und den städtischen Kindereinrichtungen in den Ortsteilen 
       Reichstädt, Oberhäslich, Seifersdorf, Reinholdshain und 
       Dippoldiswalde

  bezahlbare Angebote für Vereine durch Stützung der 
      Nutzungsentgelte, Mieten und Nebenkosten

  Schaffung guter Voraussetzungen zur Wohn- und Gewerbe-
      ansiedlung durch Nutzung von Fördermittelprogrammen

  Investition in unsere Feuerwehrstandorte zur Sicherheit
      aller Bürger

  Stärkung der touristischen Standorte und Bergbaugeschichte

Das wollen wir erreichen

seit 24 Jahren ist die Kommunalpolitik 
in Schmiedeberg und Dippoldiswalde 
geprägt von verantwortungsvollen Stadt- 
und Gemeinderäten, die für die Interes-
sen ihrer Mitbürgerinnen und Mitbürger 
einstehen. 
Verantwortungsvolle und beherzte Ent-
scheidungen waren notwendig. So konn-
ten der Schulstandort, Kindereinrich-
tungen, Sport- und Freizeiteinrichtungen 
und die gesamte Infrastruktur erhalten 
und ausgebaut werden. Zahlreiche Un-
ternehmen siedelten sich an und nahmen 
wie viele bestehende Betriebe eine gute 
Entwicklung. Dazu haben unsere CDU-
Stadträte wesentlich beigetragen. 
Die Kandidatinnen und Kandidaten der 

CDU für den Stadtrat in Dippoldiswalde 
wollen diese erfolgreiche Arbeit fortset-
zen. Sie kommen aus allen Altersgruppen 
und vielen Berufen. Sie wollen ihre Er-
fahrungen einbringen und das Leben in 
unserer seit 01.01.2014 großen gemein-
samen Stadt mit ihren 16 Ortsteilen so 
gestalten, dass sie für uns liebenswerte 
Heimat sein und bleiben kann. 

Unterstützen Sie unsere Kandida-
tinnen und Kandidaten mit Ihrer 
Stimme – für eine gute Zukunft von 
Dippoldiswalde!

Ihre Kerstin Körner, 
Oberbürgermeisterkandidatin 

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,

Kerstin Körner

  alle Vorteile des Zusammengehens nutzen

  ausgeglichener Haushalt

  weitere nachhaltige Investitionen in die Kindereinrichtungen und 
      Schulstandorte z. B. in Schmiedeberg – Kita Molchgrund, die Turn-
      hallensanierung in Reichstädt und den Turnhallenneubau in Seifersdorf

  bezahlbare sportliche und kulturelle Angebote

  konsequente Kontrolle der zeitnahen Umsetzung der Beseitigung 
      der Hochwasserschäden sowie Schutzmaßnahmen für die Zukunft

  Realisierung des „Rundwanderweges Talsperre Malter“

  Erhaltung und weitere Erneuerung von Wanderwegen und deren 
      Beschilderung gemeinsam mit den Ortswegewarten

  Mobilität fördern 

  Stärkung der Ortschaftsräte

  Unterstützung bei der Gestaltung der Dorfentwicklungskonzepte 
      für die Ortsteile durch Förderprogramme und intensive Einbindung 
      der Verwaltung vor Ort

  Konzept zur umfassenden Gestaltung der Kernstadt (z. Bsp. Stadt-
      begrünung, attraktive Wohngebiete, Beseitigung der Industriebrachen)

  Stärkung einer leistungsfähigen und bürgerfreundlichen Verwaltung
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LP 1   
Torsten Teubner

Paulsdorf, 47 Jahre, ledig, 
Grundschullehrer

Weiterhin möchte ich mich der Sozi-
al- und Finanzpolitik im Stadtrat wid-
men. Gerade in der Kinder-, Jugend- 
und Seniorenarbeit in der Stadt und 
den Ortsteilen braucht es das Mitei-
nander für neue Wege.

  Kandidatin und KAndidaten
 für den Stadtrat dippoldiswalde

LP 2   
Jürgen Strzebin
Seifersdorf, 62 Jahre, 
2 Kinder, 2 Enkel, 
Verkaufsberater
Als bodenständiger und heimat-
verbundener Mensch möchte ich 
in Zusammenarbeit mit unseren 
Einwohnern dafür sorgen, dass 
Dipps und seine Ortsteile immer 
schöner werden.

LP 3   
Agnes Roderfeld

Paulsdorf, 45 Jahre, 
verheiratet, 4 Kinder, Juristin

Ich möchte unsere Region weiter als 
Lebens- und Naherholungsgebiet 
stärken und mich dafür einsetzen, 
dass Dippoldiswalde und Schmiede-
berg gut zusammenwachsen.

LP 4   
Günter Geißler
Dippoldiswalde, 65 Jahre, 
verheiratet, Fleischermeister
Wie bisher möchte ich mich für die 
Belange der Dippser Bürger einset-
zen. Dabei liegen mir Ordnung und 
Sicherheit sowie die Bedürfnisse der 
Feuerwehren besonders am Herzen.

LP 5   
Hellfried Lohse

Reichstädt, 63 Jahre, 
verheiratet, 4 Töchter, 

Agraringenieur
Der Erhalt und Förderung des Ver-
einslebens liegen mir stark am Her-
zen, ebenso wie die Umsetzung zum 
Hochwasserschutzkonzept am Reich-
städter Dorfbach.

LP 6   
Matthias Thümmel
Dippoldiswalde, 32 Jahre, 
Selbstständiger Fliesenleger
Persönlich sehe ich mich als Vertre-
ter der jungen Generation unserer 
Stadt. Da ich in einem Geschäfts-
haushalt aufwuchs, will ich mich be-
sonders  für sichere Arbeitsplätze, 
neue Betriebe und einen gesunden 
Mittelstand stark machen.

LP 7   
Hans-Jochen Sandig   

Naundorf, 
63 Jahre, 

2 Kinder, Rentner
Ich will mich dafür einsetzen, dass Steuererhö-
hungen ausbleiben und die Wiedereinführung 

der Straßenausbaubeiträge verhindert wird.

LP 8   
Thomas Baumgart  

Seifersdorf, 36 Jahre, verheiratet, 
2 Kinder, Polstermeister

Persönlich will ich mich für eine zukunftsfähige und ein-
satzstarke Feuerwehr und für eine stärkere Förderung des 

Vereinslebens in den Ortsteilen stark machen.

LP 9   
Hans Ulrich Schmidt
Dippoldiswalde, 55 Jahre, 

Schornsteinfeger
Die Entwicklung der Stadt Dippoldiswalde und seiner 
Ortsteile möchte ich auch künftig aktiv mitgestalten. 

LP 10   
René Schlechter 

Dippoldiswalde, 55 Jahre, verheiratet, 
1 Tochter, Luft- und Klima-Ingenieur

Als langjähriger Stadtrat will ich mich auch künftig für die 
Entwicklung der Stadt Dipps einsetzen und die Verwaltung 

reformieren. Dabei lege ich großen Wert auf die Geschichte 
unserer Stadt. 

Sie wählen aus 
15 stadtrats-
kandidaten 

Ihre Favoriten.

Gut für dippoldiswalde: 
Es braucht Mitglieder der Stadt- und Ortschaftsräte, die mit Sachver-

stand und Verantwortung für unsere Stadt entscheiden und handeln. Die 
CDU bietet Ihnen dafür ein breites Angebot von Kandidatinnen und Kan-

didaten, die in ihren Berufen, ihrem gesellschaftlichen und familiären 
Erfahrungsschatz eine gute Vertretung der Bürgerschaft gewährleisten. 
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CDU-Stadtverband dippoldiswalde

Liebe Dippser, 

seit dem 1. Januar 2014 ist Dippol-
diswalde größer geworden und wird 
durch Schmiedeberg komplettiert. 
Solche Veränderungen schmerzen. 
Umgekehrt sind Neuanfänge auch 
mit Chancen verbunden. Ganz sicher 
ist eine Veränderung immer auch 
eine Herausforderung, die wir als 
Bürger und Politiker gemeinsam 
annehmen und zum Erfolg führen 
müssen. Was Dippoldiswalde jetzt 
benötigt, ist eine Führungspersön-
lichkeit mit Verwaltungserfahrung, 
Tatkraft und authentischem Heimat-
bezug. Die CDU verfügt mit Kerstin 
Körner über eine Kandidatin für den 
Posten des Stadtoberhauptes, die 
diese Eigenschaften ideal vereint. 
Deshalb werbe ich, Kerstin Körner 
bei der Wahl zur Oberbürgermeiste-
rin und die CDU als Partei zu unter-
stützen, denn ein starker Bürgermei-
ster braucht eigene Mehrheiten.

Zugleich wählen wir am 25. Mai 
2014 auch das Europaparlament. 
Die Situation in der Ukraine und 
die wirtschaftlich gute Situation in 
Deutschland verdeutlicht: Europa 
braucht keine Abenteurer und keine 
nationalen Alleingänge. Mit Dr. 
Peter Jahr und Thea Hälsig unter-
stützen Sie bodenständige CDU-
Politiker mit heimischen Wurzeln. 
Die Europa-Erfahrung eines promo-
vierten Landwirts und vierfachen 
Vaters und die Dynamik einer 
engagierten Jungpolitikerin sind ein 
stimmiges Angebot an den Wähler.

Ihr

Klaus Brähmig MdB 

LP 11   
Krönert Rocco, 
Reichstädt, 44 Jahre, verheiratet, 
2 Kinder, Straßenbaumeister/Geschäftsinhaber
Persönlich liegt mir die Verbesserung der Infrastruktur, beispiels-
weise der Rad- und Fußwege, am Herzen. Darüber hinaus will 
ich aber auch die Einbringungsmöglichkeiten von Ideen und Vor-
schlägen der Bewohner von den Mitgliedsgemeinden verbessern.

   kandidaten für den 
Stadtrat dippoldiswalde

LP 12   
Gotthard Winter, 
Ulberndorf, 64 Jahre, verheiratet, Handwerker
Persönlich möchte ich die Probleme unserer Bürger auf den 
Punkt bringen und lösen. So war für Dipps und Ortsteile auch 
unsere Ulberndorfer Bürgerinitiative gegen Straßenausbaubei-
träge erfolgreich.

LP 13   
Gerold Haufe  
Schmiedeberg, 70 Jahre, verheiratet, 
2 Kinder, 4 Enkel, Rentner
Als Gemeinderat war ich seit der Wende in Obercarsdorf und in 
Schmiedeberg aktiv. Mein vorrangiges Anliegen ist es, für die 
Interessen der Mieter der ca. 300 Gemeindewohnungen im neuen 
Stadtrat einzutreten. Desweiteren möchte ich mich durch meine 
ehrenamtliche Tätigkeit als Friedensrichter um die Belange von 
Dippoldiswalde kümmern.

LP 14   
Jens Mücklich,
Dippoldiswalde, 46 Jahre, 
Augenoptiker/Hörgeräteakustiker
Ich stehe für gewerbliche Vielfalt unserer Heimatstadt. Sie trägt 
entscheidend zur Stärke unser Heimatstadt Dippoldiswalde mit 
seinen 16 Ortsteilen bei.

LP 15   
Emanuel Schmidt, 
Dippoldiswalde, 27 Jahre, ledig, 
Fachangestellter für Arbeitsförderung
Für solide Finanzen, Sicherheit, eine attraktivere und grünere 
Innenstadt, für den Baubeginn des Rad- und Rundwanderweg um 
die Talsperre Malter will ich mich im neuen Stadtrat einsetzen.

CDU Sächsische schweiz-osterzgebirge
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Erwachsen aus dem Geist der friedlichen Revolu-
tion und dem Wunsch auf Freiheit und Mitgestal-
tung in einem demokratischen Rechtsstaat.

Zur Demokratie gehört unverzichtbar, dass in re-
gelmäßigen Abständen durch den Willen der Bür-
ger festgelegt wird, wer ihre Repräsentanten in 
Gemeindevertretungen, Kreistag und Parlamenten 
sein werden.

Die Ausübung des Wahlrechts ist deshalb unent-
behrlich für eine Demokratie!

Es ist erfreulich, dass trotz vieler anstehender Ta-
gesaufgaben und oftmals zusätzlich übernom-
mener Aufgaben viele Bürgerinnen und Bürger 
bereit sind, sich darüber hinaus auch politisch zu 
engagieren und Verantwortung für die Entwick-
lung der Städte, Gemeinden und des Landkreises 
übernehmen. 

Dies bedarf einer hohen Anerkennung und ver-
dient, dass wir von unserem  Wahlrecht Gebrauch 
machen.

Seit 1990 trägt die CDU mehrheitlich im Land, im 

Landkreis und in vielen Städten und Gemeinden 
politische Verantwortung. Sie steht für eine konti-
nuierliche und verlässliche Politik, auch vieler im 
Ehrenamt tätiger Mitglieder und Mandatsträger. 
Deren Entscheidungen haben wesentlich dazu 
beigetragen, dass unsere Region stetig gewachsen 
ist und sich zu einer familienfreundlichen, wirt-
schaftlich und touristisch starken und landschaft-
lich attraktiven Umgebung entwickelt hat. Unser 
Landkreis hat gegenwärtig die meisten Zuzüge zu 
verzeichnen. 

Trotz dieser positiven Entwicklung gibt es noch viel 
zu tun.  
Wir, die Frauen und Männer der CDU und viele uns 
Nahestehende, sind bereit, die Zukunft weiter zu 
gestalten.

Geben Sie, liebe Wählerinnen und Wähler, unseren 
Kandidatinnen und Kandidaten Ihre Stimme und 
gestalten Sie mit!

Ihre Andrea Dombois, MdL und 
1. Vizepräsidentin des Sächsischen Landtages
www.andreadombois.de                         

in wenigen Tagen haben 
wir wieder die Möglichkeit, 

uns an freien und geheimen 
Wahlen zu beteiligen und die 

Stimme den Kandidatinnen 
und Kandidaten zu geben, von 
denen wir eine gute politische 

und gesellschaftliche Arbeit 
für die Entwicklung unserer 

Regionen erwarten. 

Liebe wählerinnen 
      und wähler,

Andrea Dombois, MdL und 1. Vizepräsidentin des Sächsischen Landtages



Bei der Kommunalwahl haben Sie drei Stimmen. Wer nur ein oder 
zwei Kreuze macht, verschenkt Stimmen. Wenn Sie Ihre Stimmen 
einem Kandidaten geben wollen, machen Sie hinter einem Namen 
drei Kreuze. Sie können die drei Stimmen aber auch auf zwei oder 
drei Kandidaten verteilen. Machen Sie aber bitte insgesamt nicht 
mehr als drei Kreuze, sonst ist Ihr Stimmzettel komplett ungültig. 
Er wird dann bei der Feststellung des Wahlergebnisses nicht be-
rücksichtigt.

So wählen Sie richtig

CDU-Stadtverband dippoldiswalde

  Briefwahl

  Sie haben drei Stimmen 
     zur Kommunalwahl

Christlich Demokratische uNion
1. Name Kandidat

2. Name Kandidat

3. Name Kandidat

Christlich Demokratische uNion
1. Name Kandidat

2. Name Kandidat

3. Name Kandidat

Christlich Demokratische uNion
1. Name Kandidat

2. Name Kandidat

3. Name Kandidat

Sollten Sie am 25. Mai verhindert sein, können Sie Ihre Stim-
me auch per Briefwahl abgeben. Schicken Sie dafür die Wahl-
benachrichtigungskarte, die Ihnen per Post zugegangen ist, 
ausgefüllt an das Wahlamt zurück. Von dort gehen Ihnen dann 

die Briefunterlagen zu. Sie können sich aber auch direkt im 
zuständigen Wahlamt melden und dort zu den üblichen Ge-
schäftszeiten Ihre Stimme abgeben. 
Damit nutzen Sie Ihre Chance mitzubestimmen. 

KAndidaten aus Wahlkreis 12
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Sie wählen Ihren Kreistagskandidaten. 
Stellen Sie Fragen. Besuchen Sie uns einfach im Internet: 

www.CDU-dippoldiswalde.de

Kerstin Körner
42 Jahre, verhei-
ratet, 2 Kinder, 

Abteilungsleiterin
im Landratsamt

Emanuel Schmidt
27 Jahre, ledig,

Fachangestellter für
Arbeitsförderung

Kerstin Winkler
60 Jahre, ver-

heiratet,1 Kind, 
Pensionärin, ehem. 

Bürgermeisterin
von Pretzschendorf

Torsten Schreckenbach
46 Jahre, verheiratet
2 Kinder, parteilos,
Bürgermeister von

Klingenberg

Thomas Schumann
35 Jahre, ledig

Projektmanager
im Bereich Wissens- 

und Technologie-
transfer

 Unsere KAndidaten für                       
               den Kreistag


